
70.000 Schilling erbeutet - von den Tätern keine Spur...

Zeilzcrgca gesechtt

lm Sommer d. J. jährt sich der 60.
Jahrestag der Grundsteinlegung
zum Um- und Neubau unserer
Pfarrkirche St. Erhard. Am 1. No-
vember wird es auch 60 Jahre
sein, daß die beim Bau der Kirche
vom alten Kirchenfriedhof freige-
legten Gebeine in einem Sammel-
grab auf dem Maurer Friedhof
beigesetzt worden sind.
Sicher gibt es für beide Ereignisse
noch Zeitzeugen, die darüber be-
richten könnten.

Pfaner Dr. R. Schwarzenberger
Endresstraße I 17

Zeitseugen mögen sich bitte in
der Redaktion, Maurcr Lange
Gasse 91, Tel.88 915 66 melden.
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Die meisten Maurer lieben ihre Heurigen und verteidigen Sie auch gegen durchaus wohlmeinende
Kritik. So KR Otto Podingbauer in den Maurer G'schichten. Die Karte von 1917 präsentiert Mauer
als richtigen Heurigen-Ort. Foto: Nachlaß Schulrat Wiesinger.
Mehr alte Ansichten im "Blick in die Vergangenheit von Mauer". Bestellen Sie ein koslen/oses
Ansichtsexemplar. Tel. 88 915 66. Fax 88 939 87 oder Der Blick, Maurer Lange G.91.
Falls Sie alte Maurer Ansichtskarten besitzen, melden Sie sich bitte in der Redaktion.
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Zu diesem Thema möchte ich
sagen, daß es keine wirkliche
Lösungen gibt, solange die
Hundebesizer nicht angehalten
werden, den Hundekot selbst
wegzuräumen. Was nützt es,
Hundeparks zu machen, die ja
nur von den unmittelbaren An-
rainern benützt werden kön-
nen, wenn der Weg dorthin
schon mit Hundekot gepflastert
ist (siehe Silvester Früchtl-
Gasse/Anton Krieger-Gasse -

hier wäre ein Hundepark vor-
handen).

Man müßte in großen Werbe-
kampagnen zumindest die jun-
gen Menschen, die sich noch
bäcken können, anregen, die
Stadt sauber zu halten.

Auch im Sinne der Volksge-
sundheit und des Umwelt-

schutzes, denn wenn man ei-
ne größere Strecke Weges,
ohne in den Hundekot zu stei-
gen, geschafft hat, dann gelingt
einem das nie, auch mit dem
Auto auszuweichen.

Das heißt, daß der Hundekot
ins Reilenprofil gelangt und
von dort, mehr oder weniger
getrocknet an unsere Umwelt
abgegeben wird. Darin müssen
unsere Kinder und wir leben!

Vielleicht können sich unsere
Bürger, nachdem die Müll-
trennung zur Selbstverständ-
lichkeit geworden ist, auch
entschließen, die Exkremente
lhrer Lieblinge zu entlernen.

Helga Kihssl, Silvester
Früchtl-Gasse 31.



Heuriger
W. und J. HEISS

Kaiser Franz Josef-Str. 52

Tel. 88 4199

Als Tochter der Weinhauerfa-
milie Distl (Rodaun) führe ich
mit meiner Familie seit 35 Jah-
ren einen Buschenschankbe-
trieb in Rodaun.

Wir bewirtschaften eine Wein-
gartenfläche von knapp einem
Hektar, teilweise in Perchtolds-
dorf, teilweise ober dem Kalks-
burger Friedhof gelegen.

Buffet

Unser gemütlich ausgestaltetes
Heurigenlokal bietet 80-90 Per-
sonen Platz. Unsere Stamm-
gäste schätzen besonders un-
ser reichhaltiges Buffet. Unser
Angebot umfaßt Schweinsbra-
ten, Kümmelbraten, Selchrip-
perl, Fleisch- und Gemüse-
laibchen, Surschnitzel...
Besonders gelobt werden die
gebackenen "Hendlhaxerl". Da-
zu selbstgemachte Salate und
Aufstriche.
Als Nachspeise sind neben an-
deren Spezialitäten unsere
"Polsterzipf" sehr gef ragt.

Wein

Wir führen Heurigen und Alten,
gemischte Sorten, Grünen Velt-
liner, Weißburgunder, Goldbur-
ger, Blauburger und Weiß-
burgunder Kabinett und Blau-
burger Kabinett in Bouteillen.
Selbstverständlich werden die-
se Weine auch im Gassenver-
kauf angeboten.

Unser nächster Ausg'stecktter-
min ist voraussichtlich im Okto-
ber 1 994.

Wir würden uns freuen, wenn
Sie uns besuchen.

Familie Heiss

Abgesehen davon, daß es für
unsere Kinder nur ein schlech-
tes Beispiel sein kann, wenn
betrunkene Halbstarke grölend
durch unsere Gassen torkeln
und die divelsen Grünanlagen
und Parks als öffentliche Pis-
soirs betrachten.
Abgesehen davon, daß einige,
hoffentlich wenige, noch einen
dritten Kirtag haben wollen und
sich neben der - "Gott sei
Dank!" - noch nicht Tiefgarage
vielleicht noch ein Hochhaus
wünschen.

Abgesehen davon, ...

Wovon müssen wir eigentlich
noch alles absehen und unse-
re Ohren verschließen?

Der Größenwahn nagt an dei-
nen Mauern, armes Mauer!

A. Miffek, Haßreitersteig 1/l/l

ease'stEclfi ls'
STADLMANN
Lange G. 30 9.5.-23.5.
Tel 88 92 848

EDLMOSER
Lange G. 123 23.4.-11.5.
Tel 88 986 80

GRAUSENBURGER
Lange G. 10'la
88 13 54 31.3.-24.4.

STEINKLAMMER
Jesuitensteig2S ganzl.
Te\.882229 ab 15 Uhr

WEINDORFER
Maurer Lange G. 37
Tel 88 71 61 7.4.-8.5.

WILTSCHKO
Wittgenstr. 143
Tel 88 55 60 Mo/Di Ruhetag

LAINER
Dreiständeg.S tel. Anfrage
Tel 88 24 475

LENTZ 12.3.- 4.4.
Lange G. 78 12.5.-29.5.
Tel 88 52 62

RODAUN: DISTL
Ketzerg. 459 Sa, So, Feiert.
ab 14 Uhr 88 44 053

RODAUN: HEISS
Kaiser Franz JoseFStraße 50
Tel88 4'l 99 Okt. 94

LINDAUER
Lange G. 83
Tel88 51 72 9.4.-22.4.

Tel 88 32 03 6.4.-Ende Apr

Elnca "Uolhca*ralzer" flir tüaaert
Abgesehen davon, daß man
nicht "besser sein" muß, nur
weil man die etwas bessere
Luft noch atmen darf.
Abgesehen davon, daß uns
einige die Garten Eden-ldylle
offensichtlich nicht vergönnen,
weil wir gerade noch auf das
grünere Grün verweisen kön-
nen.
Abgesehen davon, daß es ei-
ner Zwangsbeglückung gleich-
kommt, wenn wir tagelang mit
Blas- und Autodromdiscomusik
beschallt werden.
Abgesehen davon, daß all-
jährlich unter dem Deckmantel
des Benefiz-Charakters des Li-
ons-Club eine Rummelplatz-
atmosphäre geschaffen wird.
Abgesehen davon, daß es der
Ölzeltpark einmal nötig hätte,
sich von der jährlich wieder-
kehrenden verheerenden Um-
weltzerstörung zu erholen.

Sgiorz
Maurer Langeg. 21

1238 Wien-Mauer

Tel 88 61 55
Fax 88 7046

Du üq na pqsönllcfut Gortu

Gartenan lagen-Teichan Iagen-Ferti grasen
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Frühling und Sommer bieten
zahllose Motive, die man gerne
lesthalten möchte. lmmer mehr
Kunden werden begeisterte Vil-
mer (=Vidgs filmen): Sie haben
die Vorteile der Videocamera
entdeckt.

Bei Radio Hödl gibt es jetzt
einen neuen Camerarecorder,
der Bilder in Hi 8-Perfektion
zaubert. Er ist mit seiner intelli-
genten Bildstabilisierung und
dem Timecode RCTC (Einzel-
bildnumerierung während der
Aufnahme) herkömmlichen Sy-
stemen weit überlegen: der Hi

8-Co mpact-Camerarecorder
CC 894 von Blaupunkt.

Diese Camera mit integriertem
Recorder bietet zahlreiche
Funktionen, mit deren Hilfe
auch ein ungeübter Vilmer an-
spruchsvolle Videofilme her-

stellen kann. Die hohe Licht-
empfindlichkeit garantiert per-
fekte lnnenaufnahmen. Das
Zoom-Mikrofon mit Windfilter
sorgt lür besten HlFl-Stereo-
ton, der Recorder verfügt über
Longplay, Zeitlupe, Standbild,
Akku-Kapazitätsanzeige und
einer lR-Fernbedienung, um
nur einige technische Details
zu nennen. Das Gerät er-
möglicht eine beliebige Nach-
bearbeitung.

Der Camerarecorder wiegt mit
Akku und Cassette nur 1,3 kg.

Die Spezialisten von Radio
Hödl beraten Sie gerne. Für
den fortgeschrittenen Videofil-
mer gibt es auch die passen-
den Geräte zum Bearbeiten der
Filme. Vom Schnittcomputer
bis zum Videomischer, alles
zum Kennenlernen bei Radio
HödI.

Beratung ist mehr als Auskunft.

oo

HODL
§flien 23, Breitenfurter Straße 379, Telefon 865 27 37

Ulrd der tüaroalstaad schöncr?
Viele Maurerinnen
und Maurer haben
Frau Christl Ayad zu-
gestimmt: Der Maro-
nistand könnte etwas
schöner gestaltet
werden.
Nun ist die "Kiste"
geschlossen. Sie
stellt ja schon eine
deutliche Verbesse-
rung zum Anfangsstadium (sie-
he unser Foto) dar. Vielleicht
werden wir in der kommenden
Saison durch eine noch
schönere Lösung überrascht.
Wenn nicht, kaulen Sie in je-

dem Fall fleißig Maroni, viel-
leicht werden dann im
übernächsten Jahr die notwen-
digen Mittel aufgebracht... (Fo-
to Christl Ayad)

N,N.

Eln Raabüberfall ln tüaner
Am Samstag, den 19.2. schloß
der Zielpunkt um 12.30 Uhr.
Zwei Männer waren vermutlich
schon vorher im Geschäft. Als
sie merkten, daß keine ande-
ren Kunden mehr da waren,
zogen sie sich schwarze
Strumpfmasken übers Gesicht
und bedrohten die beiden
Verkäuferinnen mit Pistolen.
Die beiden Männer, vermutlich
lnländer, waren relativ groß,
etwa 1,90m. Das Alter der
Männer war aufgrund der Mas-
kierung kaum a) schätzen,
könnte aber bei ungefähr 30
Jahren gelegen sein. Abwei-
chungen bei den Angaben sind
aufgrund des verständlichen

Schocks der Angestellten mög-
lich. Jedenlalls waren beide
Täter auffallend schlank.
Sie nahmen ihre Beute in ei-
nem Zielpunktsackerl mit und
sperrten die geschockten Ver-
käuferinnen in einen Lager-
raum ein, nachdem sie das
Telefonkabel durchtrennten.
Erst nach etwa 10 Minuten-
konnten sich die Frauen durch
Einschlagen einer Fenster-
scheibe befreien und die Poli-
zei verständigen.
Haben Sie zur Tatzeit etwas
beobachtet, bzw. danach ir-
gendwo ein Zielpunktsackerl
gefunden? Hinweise: Oberst
Stacher, Tel. 86 15 21 14944.

Zielpunkt Filiale Mauer. Täter wurden nicht gefaßt. Foto: Blick. 93

Tertrir?ztt
?/lar,rb ?**nplaar,pt.

HILFE! Zu wenig, zu dtinne, zu kurze Haare? Abgebrochene
Haare, durch zu viel Chemie? wlR KÖNNEN HELFEN!!

Feine Microsträhnen werden auf lhr Haar mittels Hochfre-
quenzkatalysatorsaufmoduliert. 1OO/o Ec ht h a a r !

Öflnungszeiten: Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00

1130, Dr. Schoberstr. 12 Tel.804 31 66

.rawiE,Ji ltu^slryylfesi,
VERSCH, SCHMANKERLN

GBOSSEB GARTEN

MITTAGS MENÜ

ii:f,Yi:l;,!:i:l;:';;' ' ret.: 88 7s s2
TÄGL. GEÖFFNET vON 10-2 UHR FRÜH'sa,So u.Feiertag ab 18 Uhr
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Es zeigt sich wieder eine Ten-
denz, die schon in vergange-
nen Jahren zu beobachten
war: Organisierte Banden bre-
chen Autos auf, die von Aus-
flüglern auf schlecht eingese-
henen Parkplätzen abgestellt
werden. Besonders prädes-
tiniert ist der Parkplatz am En-
de der Maurer Lange Gasse.
Dort gab es gleich zwei
Einbrüche: Am Sonntag, den
27.2. zwischen 14.30 und
18.00 Uhr wurden die Seiten-
fenster von zwei Autos einge-
schlagen und darin liegende
Taschen gestohlen. Man sollte
in keinem FallTaschen im Auto
sichtbar liegenlassen.

ln der Nacht vom 6. auf den 7.

Feb. wurden einem Auto in der

Deißenhofergasse die Felgen
abmontiert.
Am 23.2. wurde zwischen
17.00 und 21.30 Uhr in der
Johann Hörbiger-Gasse das
Seitenfenster eines Autos ein-
geschlagen und das Autoradio
gestohlen.

lm Februar gab es in Mauer
nur zwei versuchte Hausein-
brüche. Wir haben in ver-
stärkten Streifen auf die zahl-
reichen Einbrüche im Dezem-
ber reagiert und zahlreiche
verdächtige Personen angehal-
ten und damit zumindest vor-
beugend gewirkt.

Lediglich in ein Geschäft in der
Speisingerstraße, bei Franz
Asenbauer-Gasse, wurde et-
was aus einem Schaufenster
gestohlen, das mit einem
Nachschlüssel geötfnet wurde,
da keinerlei Beschädigungen
feststellbar waren.

Es ist erwiesen, daß das Bellen eines Hundes
sehr wirksamer Schutz gegen Einbrecher ist.
Diese Tatsache hat sich die I
Firma MALY-ALARM dienstbar n
gemacht und bietetjetzt einen $t
etektronischen Wachhund an. ß&.§jrery
Derelektronische,,TASSO"wird re
einfach an eine Steckdose f*{wwq
angesteckt und ist sofort I _ *_

trä1':,ilf*;:*ff':#ffi
i;$;p3hi'-lii *

beträgt in etwa 6 Meter, FF '
der Uberwachungsradius ca. 80 Grad. §ffi

,,TASSO" bellt so lebensecht wie ein
Deutscher Schäferhund, braucht
kein Futter, keinen Tierarzt und ist
von der Hundesteuer befreit.

Neben diesem elektronischen ,,Wachhund" vertreibt und installiert
die Firma MALY-ALARM professionelle Einbruch-Alarmanlagen
für Wohnung, Haus und Geschäft. Sämtliche Systeme können
im Beratungs- & Schauraum in 1020 Wien, Praterstraße 1.7,
(vis ä vis Schwedenplatz) besichtigt werden. Tel.Nr. 216 07 01

iiiiiiii :i:iri:iil:iii::ri:i:ij ri

Lesen Srb die Fortsetzung un-
seres Bezirkgesprächs mit BV
Wimmer (Teil I im Feb.-Heft)

Herr Mag. Robert Schmiedleh-
ner beklagte in seinem Kurzre-
ferat auf die fehlende Gesamt-
konzeption zur Gestaltung
Mauers. Er schlug einen Stu-
fenplan vor:
Zuerst sollte der Maurer Haupt-
platz gestaltet werden (im Be-
reich des ehemaligen Weiß-
Hauses könnte vielleicht ein
Einkaufsgartel errichtet wer-
den), Ein zweite Ausbaustufe
sollte sich der Maurer Lange
Gasse und dem Bereich der
Haltestelle Maurer Lange Gas-
se annehmen. Die jetzige Ge-
staltung wäre unbefriedigend.
Hier herrscht extreme Park-
platznot. Es müßte möglich
sein, den Grund der Wiener
Verkehrsbetriebe als Parkraum
zu bekommen.
Eine dritte Ausbaustule könnte
die Geßlgasse betreflen', wobei
Frau Ayad auf den schlechten
Bauzustand des derzeit un-

genützten Teiles des Park Ca-
fes hinwies. Es wäre zu klären,
wie man das Park Cafe in

Zukunft sinnvoll nützen könnte,
ob der Rittersaal im ersten
Stock tatsächlich dem Verfall
pre.isgegeben werden sollte
oder ob man nicht doch diese
erhaltenswerte Baussubstanz,
das Haus eines der wichtigsten
Gönner von Mauer, Carl Anton
Ritter von Ölzelt, retten will.
BV Wimmer knüpft eine Gestal-
tung des Maurer Hauptplatzes
zunächst an die Tiefgaragen-
Frage. Er läßt zur Zeit klären,
welche Einbauten sich unter
dem Hauptplalz (2. B. diverse
Leitungen) befinden. Jegliche
Gestaltung des Hauptplatzes
wäre mit einem Verlust von
Parkplätzen verbunden, die
aber gerade in diesem Bereich
schon fehlen.
Die ldee eines Einkaufgartels
auf dem Grundstück des Weiß-
Hauses wurde von BV Wimmer
begrüßt. Man müsse jedoch in
diesem Bereich dann die Be-

bau u ngsbe-
stimmungen
ändern, um
eine sinnvolle
Anlage mit
Promenade
zum Ölzelt-
park zu er-
richten. Eine
Bauhöhe
über 6,5 Me-
ter wurde von
BV Wimmer
ausgeschlos-
sen. Der Be-
zirksvorsteher
wird sich bemühen, eine Ent-
wicklung in Richtung Neuge-
staltung des Maurer Hauptplat-
zes zu fördern.
Ein Parkplatz bei der Stra-
ßenbahnhaltestelle Lange Gas-
se scheitert am Veto der Ver-
kehrsbetriebe, die kreuzende
Fahrzeuge vor der Kurve als
Gefahr sehen.
Nach den Stellungnahmen des
Bezirksvorstehers gab es je-
weils sehr konstruktive Bei-

Aus dem Park-Cafe wachsen bereits Bäume. Der
Turm ist desolat. Foto: Christl Ayad.

träge der Diskussionsteilneh-
mer, wobei wir besonders die
persönlichen Stellungnahmen
von Frau Paleta und Frau Ayad
hervorheben wollen.
Gestärkt vom köstlichen Edl-
moser-Butfet und einem gelun-
genen Gedankenaustausch
trennte man sich in den späten
Abendstunden. BV Wimmer
führte noch Frau Paleta nach
Hause.

N.N.
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Mauer war seit Jahrhunderten
ein lieblicher Ort am Rande der
Großstadt Wien. Seine Bewoh-
ner lebten zum Großteil von
Milchwirtschaft und Weinbau.
Die Wiener sind immer gerne
zu uns gekommen, um sich im
Maurer Wald zu erholen, und
am Abend einen der zahlrei-
chen Heurigen zu besuchen.

Die Weinbauern sind schon
frühmorgens mit ihrem Werk-
zeugen, die beim Tragen recht
gescheppert haben, zur Arbeit
ins "Weingebirg" gegangen.
Auch die Kühe wurden von
einem "Kuhhirten" mit Trompe-
tenrufen aus den Stallungen
geholt, und durch die Maurer
Lange Gasse aul die Kuhweide
beim Maurer Wald geführl.

Es hat sich aber in den letzten
Jahrzehnten viel geändert.
Wiesen und große Flächen, auf
denen Wein kultiviert wurde,
sind heute großteils verbaut.
Von über 70 Weinhauern sind
heute nur noch 11 übrigge-
blieben.

Viele "Maurer", die erst in den
letzten Jahren zugezogen sind,
beschweren sich, daß es in

den Heurigengärten oft etwas
zu laut ist. Die Hauer in Mauer
achten bestimmt darauf, daß
der Gartenbetrieb in ruhiger,
gemütlicher Atmosphäre statt-
findet. Obwohl der Gartenbe-
trieb laut Verordnung der Stadl

Wien in den Monaten Juni bis
September bis 24 Uhr gestattet
ist, machen die Weinhauer sel-
ten davon Gebrauch, das
Gartengeschäft so lange aus-
zudehnen, und haben volles
Verständnis dafür, daß ihre An-
rainer Ruhe haben wollen.

Leutlnl lhr habt ja gewußt, daß
ihr in ein gemütliches "Heuri-
gendorf" zieht, sonst wärt ihr la
gar nicht erst nach Mauer ge-
zogen.
Um ein verständnisvolles "Mit-
einander" ersucht Sie

lhr

M au re r G'schichte nsch re ibe r

LAGERABVERKAUF

Blusen, Röcke, Kleider,
Hosen, Bodys, T-Shirts,
Sweater...

Jeden ersten Freitag
im Monat

9.00-16.30 Uhr

Textilagentur
RAUER

Friedensstraße 7 im Hof

1238 WIEN

Tel. 88 13 51

J{arl -tertk' fieuriger, lVauer, -Congegdsse 9J.
;r'fuss:hank von €igenbaLrWeinen, Jiglich Deurigen-Qudrteil nil seinen Sdngern-

Früher fehlte aüch die Musik nicht beim Maurer Heurigen. So war
der "Lärm" möglicherweise noch größer als heute. Weiters gab
es 70 Heurige in Mauer, nicht 11 wie heute.
Dr'eses Bild dürfte in den dreißger Jahren entstanden sein.
Foto: Kommerzialrat Otto Podingbauer.
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O Förderer: lnnerhalb von
vier Wochen haben bereits
über 400 Maurerinnen und
Maurer für unsere Zeitschrift
eingezalht, wobei bis jetzt
über 200 in die Liste der
Förderer eingetragen wer-
den (erscheint in einem der
nächsten Hefte). Dieses Ver-
trauen ist für uns vor allem
Herausforderung für die wei-
tere Arbeit. Mit lhrer Bewer-
tungskarte (siehe S.6) helfen
Sie uns, die Zeitschrift lhren
Ansprüchen zu nähern.

O Ab Juni wird die Kasern-
gasse Richtung Lange G.
Einbahn wegen Einbauar-
beiten (MA 46, lng. Morawa).

O Fa. Sykora sucht nette
Frau für Hilfstätigkeiten im
Blumengeschäft (88 61 55).

O Am 28.2. land wieder ein
Vortrag über das alte Mauer
statt. Der Grausenburger
war "g'steckt voll" und die
Mitglieder des Gartenbau-
vereines staunten über Bu-
berls Raritäten.
KR Otto Podingbauer kom-
mentierte gewohnt launig,
diesmal assistierte ihm
Friedrich Merstallinger.

DIE NEUESTEN

KINOHITS

AUF VIDEO

APRIL.MAI 1994

LAST ACTION HERO
Arnold Schwarzenegger
UND EWIG SCHLEICHEN DIE ERBEN

Rick Moranis; Eric ldle
KAREN MC COY - DIE KATZE
Kim Basinger, Val Kimler
HOT SHOTS 2. DER ZWEITE VERSUCH

Charlie Sheen
VIEL LARM UM NICHTS
Michael Keaton
IN THE LINE OF FIRE
Clint Eastwood
DIE FIRMA
Tom Cruise

13, Spelslrrger S}trafte 71
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Die Dauerwelle ist tot! Es lebe
die Dauerwelle.

Dauerwelle, ein kontroverses
Thema auch für den Friseur:

Eine gut ausgeführte Dauer-
welle liefert haltbare Frisuren,
leichter frisierbares Haar und
deutlich mehr Volumen. Es gibt
bis heute keine Alternative, die
diese Bedürfnisse besser er-
füllt. Aber...

Wie arbeiten Dauerwellen?

Jedes Haar hat einen eigenen
molekularen Aufbau, ein tra-
gendes Gerüst, das die Form
des Haares festlegt. Es befin-
det sich im Haarinneren,
geschützt von einem mehrlagi-
gen Mantel aus Hornplatten
und Kittsubstanz.

Soll die Form des Haares dau-
erhaft verändert werden, muß
man dieses Gerüst verändern.

Das Wellmittel, das die Form-
änderung einleitet, muß durch
den Haarmantel ins Haarinnere
vordringen. Danach lockert das
Mittel das Gefüge des Gerüs-
tes durch Öffnen von Querver-
bindungen. Die Wicklung des
Haares führt zut Formver-
änderung des Gerüstes.

Damit die neue Form erhalten
bleibt, müssen die Querver-
bindungen an geänderter Stelle
wieder hergestellt werden.

Wie schaden Dauerwellen?

1.) Beim Eindringen des Well-
mittels kann Kittsubstanz verlo-
ren gehen, was zu geringerer
Festigkeit des Mantels führt.

2.) Ein Teil der Querverbindun-
gen geht verloren, was die
Gerüststruktur schwächt.
3.) Das Mittel zur Wiederher-
stellung der Querverbindungen
kann zu unerwünschter Aufhel-
lung der Haarfarbe führen.
Für uns, als Biosthetiker war es
immer ein Anliegen, durch indi-
viduelles Arbeiten und beglei-
tende Vor- und Nachbehand-
lungen die Vorzüge der Welle
mit geringstmöglichen Quali-
tätsverlust zu verbinden.
Eine neue Wellmethode der
biosthetischen Labors bringt
uns dem Ziel, eine Welle ganz
ohne Oualitätsverlust herzustel-
len, noch einen Schritt näher.

Die Methode Variabilis
ist spürbar anders

- kein stechender Dauerwell-
geruch und kein Brennen der
Haut, weil das Wellmittel kei-
nen Amoniak mehr braucht.

- der Haarmantel bleibt intakt,
das Haar glänzt, weil das Mit-

tel die Kittsubstanz nicht
schädigt.

- die Locken sind springle-
bendig und die Haarstruktur
fest, weil mehr Querverbindun-
gen wieder hergestellt werden.

- die Haarfarbe bleibt erha!-
ten, weil das Fixiermittel kein
Wasserstoff peroxid enthält.

Das Ergebnis kann sich sehen
lassen: sprungkräftiges, glän-
zendes und widerstandsfähiges
Haar.

Erhältlich ab April 1994.

Günther Scheidl
Wilmas Schönheitsoase

Telefon 88-76-86-0

Natürlich fragen wir uns, ob
den Maurern die Zeitschrift
"Mauer Heute" gefällt, bzw.
was lhnen gefällt und mißfällt.
Nun machen wir ein Gewinn-
spiel, bei dem wir dreimal 500
Schilling verlosen. Sie brau-
chen lediglich die untenstehen-
de Karte auszufüllen und an
die Redaktion (Maurer Lange
Gasse 91) zu schicken. Wir
bitten Sie, die einzelnen Bei-
träge zu benoten. Die Noten-

skala geht wie in der Schule
von 1 bis 5. Sie tragen lhre 1,

2, 3, 4 oder 5 einlach in das
Kästchen neben dem Beitrag.
Einsendeschluß ist der 15.4.
Die Gewinner werden im näch-
sten Heft genannt.
Sie helfen uns mit lhrer Beur-
teilung, die Zeitschrift besser
auf die Ansprüche der Allge-
meinheit einzustellen.
Und Sie können gewinnen.
VielGlück!
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FLEISCHEI\T<AUF ]ST VERTRAUE}ISSACHE
23, Maurer Lange G.69 23, Speisingerstraße 119
Tel. 88 5571 Tel. 88 33 285
23, Geßlgasse 5 13, Fa!s!que_r_9. 63 (Lainz)
Tel. 88 2268 Tel. 87 68 492
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Sie können diesen Abschnitt in den Geschäften aller unserer
lnserenten abgeben. Falls Sie die Zeitung nicht zerschneiden
wollen, holen Sie sich in folgenden Geschäften Bewertungs-
karten: Kakadu (Rodaunerstraße 2), Textilwaren Buberl
(Geßlgasse 19), Drogerie Schlesinger (Geßlgasse 9A), Wilmas
Schönheitsoase (Geßlgasse 1A), Blumen Sykora (Maurer
Lanqe G. 21), Frisuren Hinterplattner (Dr. Schoberstraße 12).
Natüilich körinen Sie lhre Kaäe auch äirekt an die Redaktioh
schicken (Maurer Lange Gasse 91).

Name

Straße..

-§$



Aus lhrer Drogerie Schlesinger
Gute ldeen setzen sich durch!

.) Wählen Sie lhren Ausschnitt!
Haben Sie es schon einmal versucht? Holen Sie doch aus lhrem Negativ das Maximum heraus. ln 5 verschiedenen Größen
und in erstklassiger Qualität können Sie schon 5 Minuten später lhr Bild mitnehmen.
Daher Anschauen - Auswählen - Mitnehmen!

r) Erste Gewinner unseres Presiausschreibens lür lhre Gesundheit
Bei unserem Preisausschreiben wurden für die Produkte "Molat", "Stutenmilch+Selen" und "Granufink" schon die ersten
Preise verlost. Die Gewinner waren Frau S., Aschbachgasse, Herr K., Johann Teufel-Gasse und Frau 8., Lindauergasse.
Wir gratulieren!
Aber das Spiel geht weiter - bis Ende Juni wird alle zwei Wochen ein anderes Produkt vorgestellt, mit dem Sie gewinnen
können.
Daher Kommen - Anschauen - Ausfüllen - Gewinnen!

rr Sicherheit für emplindliche Haut!
DECLARE SKINBALANCE INTENSIVE GARE day & night. Diese intensive Pflegecreme wurde speziellfür die empfindliche,
anspruchsvolle Haut entwickelt. Eine neue Wirkstoff-Kombinati-
on stimuliert den Stoffwechsel der Zellen, aktiviert lebenswichti-
ge Zellfunktionen der Haut. Erleben Sie, wie sich das
Feuchtigkeitsbindevermögen lhrer Haut wesentlich verbessert
und lhr Hautbild sichtbar glatter wird.
Kommen Sie und lassen Sie sich beraten.

PARK.DROGERIE H.SCHLESINGER
lhr Fachgeschäft mit der persönlichen Beratung
1238 Mauer, Geßlgasse 94, Tel.: 88 67 39
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Hundekot an den Schuhsoh-
len, im Auto, auf der Fuß-
matte - eine Unannehmlich-

und ein Geruch, die einen

man nicht so leicht los wird.
Dem stehen gegenüber
Hunde, reinrassig oder ge-
mischt, klein oder groß, ruhig
oder bellend - allesamt aber
unschuldig an dem Dilemma:
Man kann sie halt nicht ein-
fach aufs Topferl setzen oder
an ein WC gewöhnen.
Wo aber kann der Maurer,
besonders der ältere, in einer
Kleinwohnung lebende Bürger
seinen Hund äußerln führen?
Bitte nicht auf die Wiese im
Ölzeltpark, dort spielen Kin-
der! Bitte nicht hinter das
Kriegerdenkmal, dort möchte
man genüßlich im Sommer
sein Eis schlecken! Bitte
nlcht aul den Rasen vor der
Apotheke, dann könnten die

Mieter weder Zimmerfenster
noch Balkontüre öffnen! Bitte
nicht in den Park, dort
genießen die Pensionisten
den ersten Frühlingsduft! Und
bitte nicht auf die Gehstei-
ge!....

Einstweilen häufen sich die
Häufchen hinter der Wein-
presse ... auch nicht gerade
schön anzusehen!
lch wünsche mir eine saube-
re, hygienische Lösung. Ha-
ben Sie sich schon den klei-
nen, straßenseitig einge-
zäunten Wiesenplatz (ein
paar wild aufgegangene
Bäume befinden sich darin)
zwischen Parkcal6 und Fri-
seur gesehen? Wäre das
nicht ein ideales Platzerl?
Hinten abgeschlossen, täglich
gesäubert, versehen mit ei-
nem Gartentürl. Alle unliebsa-
men Hauferln und Düfte
wären vom Maurer Ortsbild
verschwunden. Mauer wäre
sauber!

Quo vadis. Mauer?

Sicher haben auch Sie schon
den kritischen Blick in den
Spiegelgetan. Ein paar
Fettpölsterchen zu viel?
Rasch wieder ein strahlendes
Aussehen?
Wir im:

KOSMETIKINSTITUT EVA STIX

Maurer Lange Gasse 39
1230 WIEN

Tel.88 27 242

sind für alle lhre Probleme
bestens mit vielen neuen
Erkenntnissen gerüstet.
Überzeugen Sie sich selbst.
Wir freuen uns auf Siel

Terrtlne
leden Freitag 9.30-18.00 Uh
lauernmarkt. J. Teufel-G. 16.

:rühlingslest mit Oster,
narkt: 19. 3. Rudolf Steine
ichule. Endresstraße 100
[heater, Bastelstube, Volks
anzen, Buffet.

Do. 28. April um 19.30 in
ofarrzentrum, Endresstr. 117
)as Bildungswerk der Pfarrt
3t. Erhard - Mauer lädt zun
r'ortrag mit Diskussion:HR Dr
(urt KLEIN: "Volkszählung
199'l - Ergebnisse un(
ichlußfolgerungen für die Kir,
:he in Wien."

3ÜRGERINtTIATIVE Maurer
-ange G./Körnerschlössel.
tlächstes Treffen: Tel. Anfra-
rc: 8824623,886730.

\usstellung: G&N Lebens-
\RT, Schloßgartenstr. 1 4.
)ietmar Erlacher: Collagen
rnd Papierreliefs mit Naturmat

Iteinzeit in Mauer: Vortrag
19.4. um 19 Uhr VHS Liesing.
[usstellung: 6.-28.4. Bank
\ustria, Endresstr. 1 19.

tt/0ttsruBEßELt}/
Seil 32 Jahren in

Weiterhin
Waren stark
verbilligtt
Überzeugen Sie
sich selbst!



Maurer Lange Gasse 76

Fühlen Sie sich bei uns zu Hause, sehen Sie sich in Ruhe alle
die herrlichen Produkte an, die wir zur modernen Ausstattung
von Räumen bereitstellen.

Gleich ob Boden, Wand oder Decke, ob Sie einen PVC-
Bodenbelag, einen Teppich, Parkett, Tapeten, Vorhänge oder
Möbelstoffe suchen, gleich ob Sie eine Küche oder ein
Landhaus einrichten, Sie werden bei uns viel Neues und

wahrscheinlich das Richtige linden.

Wenn Sie Fragen, Probleme haben, Beratung wünschen, steht
lhnen unser ganzes Wissen, unsere ganze Erfahrung zur
Verfügung.

Bleiben Sie, solange Sie wollen, kommen Sie, sooft Sie wollen -
wir sind für Sie da.

Safranek
Tel. 818 44 89
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Beim Kauf von Waren ab ÖS l ooo
erhalten Sie gegen Vorweis

dieses Gutscheins
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ZUSTELLUNG
lmpressum: Eigentümer und Verleger: Verein z. Förd.
schul. u. kult. Akt. Hg. Dr. Norbert Netsch. Red. Maurer
Lange Gasse 91. Tel. 88 915 66. Fax 88 939 87.

Auch diesmal hat der Hobby-
Wissenschaftler eine Menge,zu
bieten: Lichtbilder, originalge-
treu nachgebaute Stein-Werk-
zeuge, Waffen, Steinschüsseln
usw. Bei lnteresse kann auch
wieder ein Termin zur Besichti-
gung im Maurer Wdd verein-
bart werden.

Termin: 19. April um 19.00 Uhr
im Haus der Begegnung,
Volkshochschule Liesing, Lie-
singer Platz 3.

Zum gleichen Thema gestaltet
Erhard-Uberall eine,Ausstel-
lung in der Bank Austria,
Endresstraße 119: 6.-28. 4.
Ein Besuch wird sich lohnen!
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ZI.JSTELLIÄG urd I-BERSIEDLIÄG

RUFEN SIE DOCH AN

1230 WIEN.MAUER
BLUMENTALGASSE 6

TEL/FAX 818 41 80
D-NETZ 0663/88 41 4l

Unser kleines engagiertes Team hat sich auf Objekte im 13., 23. und den südlich angrenzenden Gemeinden
von Wien spezialisiert. Wir kennen die Preise, die Nachfrage und die Interessenten. Unser.geschf. Ges.,

Herr Georg Papacek, ist persönlich um die Betreuung und Vermarktung , der uns anvertrauten Realitäten,

bemüht.Kostenlose Objektbewertung und Verwertungsstudien gehören zu unserem Service.

IMMOBILIE DER STUNDB

IHRIMMoBILIENBERATER . Ü }A E N }
GANZ rN rHRER NriHB .*tää A i' {

PERCHTOLDSDORF/
TIROLERIIOT
Landhaus im Tirolerstil am
Waldran{ absolute Ruhelage ,

Erstbeizug, individuelle Raum:
aufteilung im Dachgeschoß
möglich, Doppelgarage,
Fertigstellungsarbeiten notwendig

EIN MAURER

ECKDATEN:

Grundfläche 730m2
Wohnlläche 160m'z

sowie ausbaubarem DG
von 90m2
Kauforeis VB 5,9 Mio

FÜR MAURER

Aofirag über tüaarer §tclnzcil
Der inzwischen im Bezirk
schon bekannte Maurer Stein-
zeit-Forscher Alfred Erhard-
Überall hält an der Volkshoch-
schule in Liesing einen Vortrag
über die Maurer Steinzeit mit
dem Titel "Das jungsteinzeitli-
che Hornsteinbergwerk in Mau-
er, ältestes Bergwerk Öster-
reichs".
Wir haben über seine erfolgrei-
che Steinzeit-Reise im vergan-
genen Jahr ausführlich berich-
tet. Damals lauschten über 50
Menschen beim Hornsteinberg-
werk Antonshöhe zwei Stun-
den dem hochinteressanten
Vortrag und bewunderten Al-
fred Erhards Werkzeuge.


